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Was der Gefangennehmung der Salome, vorausgeht. Aner nur

als Exposizion betrachtet werden. Dadurch wird der Knoten nicht

geschürzt und nichts zur Lösung beigetragen; nur die Lage und

die Gesinnigen der Haupfpersenen werden anschaulich gemahl
uEs reicht also die Exposizion bis zum 4te Ackt wahr es kommt

daß die Fabel keine Ausdehnung /. papidos des Aristattes

hat. Es kann nämlich Salomes und ihre Söhne Fleucht noch der

Höhle für keinen Schritt zur Zustandebringung der Handlung an e

gesehen werden, da es für das Ganze gleichgültig ist, ob Salome
in der Höhle oder in der Hütte gefangen wird. Selbst die

Enthüllung der Verbindung in der Judes mit den verrätheischen

Großen des Antiochus steht trägt zum Gang der HandlungOdin Splosen
nichts wesentliches bei, da sie keinen Entschluß und keine That
bewirkt. Hier ist der Punkt, wo der Ritter des Ganzen liegt,

Wenn. Salone, um ihren der Sache der Ihren das Doppelte

Schreckniß zu ersperen, daß entweder der Feldherr seinen

Schwur brechen, oder Theile Theil nehmen müße an dem Verrath

von Antiochus Häflingen, wenn Salome, da
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